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2 Schützenkönigstitel am 18. Zuger Kantonalschützenfest 2008 
 
Am 6. Juli fanden in Unterägeri die Ausstiche für Schützenkönig bzw. Festsieger des 
Zuger Kantonalschützenfestes 2008 statt. Für die Qualifikation zum Ausstich der 
Elite mit der Sportwaffe zählte das Resultat der Meisterschaft mit. Der Ausstich 
wurde dann auch kniend ausgetragen. Nach 17 Finalschüssen stand der 
Schützenkönig fest: Kurt Maag, SV Höri, mit einem Finalresultat von 2247 Punkten 
(704 aus der Qualifikation). Damit verwies er Bruno Gössi aus Rotkreuz ZG klar auf 
den Ehrenplatz. Drei weitere Höremer Schützen hätten sich für den Ausstich 
qualifiziert gehabt. Christof Carigiet und Reto Nyffenegger verzichteten aber wegen 
dem Armbrust-Gruppenmeisterschafts-Zwischenfinal auf den Ausstich, Roman 
Neukom ferienhalber.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
v.l.:Rico Schellenberg SV Höri, Sandro Mares SV Hochfelden, Kurt Maag SV Höri 
 
Die übrigen Festsieger-Ausstiche wurden liegend ausgetragen. Bei den Junioren 
(Sportwaffen) zeigte Rico Schellenberg vom SV Höri der Konkurrenz den Meister 
und siegte mit 1306 Punkten (Qualifikationsresultat von 285 Punkten und 11 
Finalschüsse). Im Ausstich der Junioren mit dem Sturmgewehr holte Sandro Mares, 
SV Hochfelden, die Bronzemedaille (mit auf dem Bild). 
 
Neben den überzeugenden Resultaten im Ausstich gelangen auch weitere 
Spitzenresultate. Der SV Höri gewann den Sektionswettkampf mit einem 
Sektionsresultat von 99.652 Punkten sehr deutlich. Im Gruppenwettkampf klassierten 
sich die beiden Gruppen des SV Höri im 3. und 9. Rang. Der Junior Rico 
Schellenberg, SV Höri, wurde mit 484 Punkten Zweiter im Stich „Kunst“. Mehrere 
Maximumresultate in den Stichen Auszahlung, Ägeritaler und Schnellstich wurden 
von Höremern geschossen. 
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Behördenschiessen 2008 
 
Am 19. August lud der SV Höri die Behörden der Gemeinde zu einem Wettkampf mit 
anschliessendem gemütlichem Beisammensein ein. Der Wettkampf wurde ziemlich 
verwindet und verregnet, und entsprechend fielen nicht alle Resultate ganz so gut 
aus – auch die geübten Vereinsschützen hatten ihre liebe Mühe. Für den 
Gruppenwettkampf wurden jeweils ein Behördenmitglied und zwei Mitglieder des SV 
Höri zusammengelost. 
 
Der Gruppenwettkampf wurde gewonnen vom Trio Reto Linder (88 von 100 Pkt., 
Behörden), Michi Roth (96) und Niklaus Brügger (80, beide SV Höri) mit total 264 
Punkten. Zweite wurde die Gruppe mit Christian Meier (78 Pkt., Behörden), Claudio 
Mares (92) und Albert Horath (91), was einem Total von 261 Punkten entspricht. Der 
dritte Podestplatz ging an Remo Albrecht (71 Pkt., Behörden), Katharina Schudel 
(93) und Sandro Maag (91), mit einem Gruppenresultat von 255 Punkten. 
 
Nach dem Wettkampf blieb noch genug Zeit, um bei einem kalten Plättli und einem 
Glas Rotwein zu kommentieren, zu fachsimpeln und Pläne für die Durchführung 
2009 zu schmieden. Der SV Höri dankt allen Behördenmitgliedern, die teilgenommen 
haben, für das Interesse und freut sich auf das nächste Behördenschiessen im 2009. 
 
 
Kurz notiert 
 
Beim Standerneuerungsschiessen der Schützengesellschaft der Stadt Zürich 
gewann der SV Höri die Sektionswertung mit 98.383 Punkten, das sind fast 3 Punkte 
mehr als die zweitrangierte Sektion erreichte. Das beste Einzelresultat erzielte der 
Junior Rico Schellenberg mit 98 Punkten. 
 
Am 17. August nahm eine Gruppe Höremer Schützen an den Gruppenschiessen 
Dulliken, Erlinsbach und Obergösgen teil. In Dulliken und Erlinsbach gelangen die 
Gruppensiege Nr. 19 und 20 der Saison 2008. 
 
Am Horgener Liegendmatch 2008 brillierten die Schützen des SV Höri wie in den 
Vorjahren. Die Schlussrangliste steht noch nicht, aber mit den beiden 
Spitzenresultaten von 590 Punkten (Kategorie Standardgewehr / 
Ordonnanzmunition) und 596 Punkten (Kategorie Freie Waffen) dürfte Kurt Maag 
vom SV Höri zweimal zuoberst auf dem Podest stehen. 
 
Weitere Resultate sind zu finden auf www.svhoeri.ch . 
 


